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Die derzeitigen Auswirkungen im INVG-Linien-
verkehr: Die Haltestellen Rathausplatz/Schutter-
straße an der ehemaligen Südfassade der Spar-
kasse existieren nicht mehr und die Schutter-
straße kann nur in eine Richtung befahren wer-
den. 

Für die Fahrten in Nord-Süd-Richtung gilt: Die
Fahrgäste der Linien 21, 31 und 41 müssen auf
die Haltestelle "Stadttheater" (an der Donaulän-
de) ausweichen.

Die Fahrgäste der Linien 15, 16, 20, 44 und 60
benützen jetzt die Haltestelle "Rathausplatz"
(Bussteig 1) und die Fahrgäste der Linien 30 und
40 müssen zur Ersatzhaltestelle in der Schutter-
straße, Bussteig 3 (vor dem Bekleidungsgeschäft
Kuttenreich), um die Busse nach Knoglersfreude
oder Niederfeld zu nutzen.   

Diese Umstellungen werden die Fahrgäste der
INVG nun das ganze Jahr begleiten. Im Zuge des
Baufortschritts am neuen Sparkassengebäude
und mit Beginn der Bauarbeiten zur Umgestal-
tung des Rathausplatzes werden im nächsten
Jahr weitere Änderungen im Ablauf des Linien-
verkehrs unumgänglich sein – über die Medien
und entsprechende Fahrgastinformationen wer-
den die INVG-Kunden über die aktuellen Verän-
derungen informiert.   

Die INVG bittet die Bevölkerung weiterhin um
viel  Geduld und Nachsicht wenn es durch die
Situation zu erheblichen Behinderungen kommt.
Die Baumaßnahmen und demzufolge die Behin-
derungen im INVG-Linienverkehr werden bis
voraussichtlich Oktober 2005 andauern. 

Die INVG steht seit Monaten vor einer großen 
Herausforderung – starke Einschränkungen bei der 
Bedienungsqualität der Linienbusse sind durch 
die Bauarbeiten am Rathausplatz und im Bereich 
der Schutterstraße an der Tagesordnung. 

Besonders erschwert wird der tägliche Ablauf  
durch die beengte Situation an der Schutterstraße. 
Die Fahrgäste sind angehalten sich über die aktuelle 
Linienführung zu informieren – Hinweisplakate 
an den Stelltafeln geben Aufschluss darüber.
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Rathausplatz / Schutterstraße



Fahrkarten-Vorverkaufsstellen_____________________________________________________

Busfahrkarten bequem im Vorverkauf erwerben: Die INVG
macht diesen Service für ihre Kunden an über 70 Stellen im Ver-
kehrsgebiet möglich. Es geht einfacher, schneller und in Ruhe.
Man muß nicht beim Fahrer anstehen und nicht lange im Geld-
beutel kramen, bis man die passenden Münzen gefunden hat.
So tragen auch  die Fahrgäste in ihrem eigenen Interesse dazu
bei, dass der Fahrbetrieb schneller und reibungsloser funktio-
niert, wenn der Fahrer nicht mit dem Verkauf der Karten aufge-
halten wird. In den Vorverkaufsstellen erhalten die INVG-Bus-
fahrgäste alle Fahrscheine mit Ausnahme Job-Ticket und Jah-
reskarte.
Wer sich auch an diesem INVG-Service als Kartenvorver-
kaufstelle beteiligen möchte, der wende sich an die INVG-
Mobilitätszentrale in der Dollstraße 7 in 85049 Ingolstadt.
INVG Mobilitätszentrale
Dollstraße 7, 85049 Ingolstadt,
Tel. 08 41/93 41 80
Espresso Coffice
Theresienstraße 9, 85049 Ingolstadt,
Tel. 08 41/3 79 33 69
Bäckerei Martin Würzburger
Eichenwaldstr. 76, 85049 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/8 21 66
Buchhandlung Schönhuber
Theresienstr. 6, 85049 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/93 45-0
Drum Herum
Moritzstr. 2, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 27 18
Franziskus Apotheke 
Rathauplatz 13, 85049 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/3 30 53
Holidayland
Mauthstr. 7, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/93 84 70
Kunst + Handwerk 
Dollstr. 19 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 26 58
KVB-Ingolstadt GmbH 
Fahrkartenverkaufsstelle am ZOB Esplanade, 
85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 30 38
Lotto Grabowski
Eichenwaldstr. 19, 85049 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/8 11 22
Modehaus Xaver Mayr
Am Schliffelmarkt, 85049 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/14 84
Papeterie Hillenbrand  
Donaustr. 13, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 29 35
Reisebüro Kössl
Mauthstr. 4, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 47 11
Seitz Hobby Glas
Bauhofstr. 7, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 51 37
Spangler Touristik
Dollstr. 1, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/15 30
Zeitungs- und Tabakkammerl
Moritzstr. 6, 85049 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 23 78
Aktiv Markt Fanderl  
Berliner Str. 17, 85051 Ingolstadt, Tel. 08 41/7 23 38
Burmeister Schreibwaren
Hohlweg 2, 85051 Ingolstadt, Tel. 08 41/75 89
Eubel Bäckerei
Oberstimmer Str. 21, 85051 Ingolstadt, 
Tel. 0 84 50/76 58

KVB-Ingolstadt GmbH 
Ettinger Str. 107, 85057 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/49 01 60
Martens Lotto im Kaufland
Richard-Wagner-Str. 40, 85057 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/3 70 99 52
Quelle Agentur Christa Maxant
Gaimersheimer Str. 58, 85057 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/8 59 60
Schreibwaren Schiemann
Ettinger Str. 24, 85057 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/8 16 93
Lottoannahme Rosemarie Hecht
Ingolstädter Str. 24, 85077 Manching, 
Tel. 0 84 59/62 71
Markt Manching
Ingolstädter Str. 2, 85077 Manching, 
Tel. 0 84 59/85-0
Bäckerei Kuttenreich
Ingolstädter Str. 6, 85077 Manching, 
Tel. 0 84 59/33 08 62
Schauß Getränkemarkt
Manchinger Str. 39, 85077 Manching, 
Tel. 0 84 59/62 77
Schreibwaren Legner
Schlosserstr. 1, 85077 Manching, 
Tel. 0 84 59/69 53
Markt Gaimersheim
Marktplatz 3, 85080 Gaimersheim, 
Tel. 0 84 58/3 24 40
Pade Lotto
Kammühlweg 3, 85080 Gaimersheim, 
Tel. 0 84 58/3 00 79
Regionalbus Augsburg GmbH
Carl-Benz-Ring 20, 85080 Gaimersheim, 
Tel. 0 84 58/3 24 90
Bäckerei Finkenzeller
Herzog-Heinrich-Platz 3, 85084 Reichertshofen, 
Tel. 0 84 53/71 87
Bäckerei Häusler
Pörnbacher Str. 9, 85084 Langenbruck, 
Tel. 0 84 53/33 25 10
Bäckerei Heiglbeck
Marktstr. 11, 85084 Reichertshofen, 
Tel. 0 84 53/91 03 14
Markt Reichertshofen
Schloßgasse 5, 85084 Reichertshofen, 
Tel. 0 84 53/51 20
Schreibwaren Beringer
Ulrich-Steinberger-Platz 11, 85088 Vohburg, 
Tel. 0 84 57/25 25
Stadt Vohburg
Ulrich-Steinberger-Platz 12/13, 85088 Vohburg, 
Tel. 0 84 57/92 92-0
Markt Kösching
Marktplatz 1, 85092 Kösching, 
Tel. 0 84 56/98 91-0
POGO Mode & Tracht Service-Galerie
Untere Marktstr. 1-3, 85092 Kösching, 
Tel. 0 84 56/86 62
Gemeinde Großmehring
Marienplatz 7, 85098 Großmehring, 
Tel. 0 84 07/9 29 40
Gemeinde Lenting
Rathausplatz 1, 85101 Lenting, 
Tel. 0 84 56/92 95-0
Eubel Bäckerei
Rathausplatz 5, 85107 Baar-Ebenhausen, 
Tel. 0 84 53/33 72 61
Gemeinde Baar-Ebenhausen
Münchener Str. 55, 85107 Baar-Ebenhausen, 
Tel. 0 84 53/3 20 50

Eubel Bäckerei
Georg-Heiß-Str. 34, 85051 Ingolstadt, 
Tel. 0 84 50/86 59
Eubel Bäckerei
Haunwöhrer Str. 116, 85051 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/9 51 96 07
Hertlein Lotto
Münchener Str. 105, 85051 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/7 22 90
Menig Presse und Buch GmbH
Bahnhofstr. 8, 85051 Ingolstadt, Tel. 08 41/97 31 40
Moni´s Kramerladen
Kirchstr. 40, 85051 Ingolstadt, Tel. 08 41/98 07 92
Schreibwaren Miedel
Münchener Str. 83, 85051 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/7 29 56
Aktiv Markt Fanderl
Geisenfelder Str. 42, 85053 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/9 61 29 29
Schreibwahren - Lotto Kapera
Peisserstr. 15, 85053 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/6 14 39
Schreibwaren Florian Neff  
Feselenstr. 18, 85053 Ingolstadt, Tel. 08 41/6 96 46
Gemeinnützige Wohnungsbau GmbH
Minucciweg 4, 85055 Ingolstadt,
Tel. 08 41/9 53 70
Allkauf - Ingolstadt
Lena-Christ-Str. 1, 85055 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/95 63 13
Büropa
Goethestr. 15, 85055 Ingolstadt, Tel. 08 41/5 26 63
Friseur Donaubauer
Goethestr. 133, 85055 Ingolstadt, Tel. 08 41/5 97 83
Getränke Hörl GmbH 
Riedweg 5, 85055 Ingolstadt, Tel. 08 41/3 82 72
Schreibwaren Johann Euringer
Regensburger Str. 207, 85055 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/3 64 64
Reisebüro Stempfl Verkehrsgesellschaft mbH
Ettinger Str., 30 85057 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/49 30 10
E-Center im Westpark
Am Westpark 6, 85057 Ingolstadt, Tel. 08 41/49 31 10
Kohlmeier Schreibwaren
Gaimersheimer Str., 70 85057 Ingolstadt, 
Tel. 08 41/8 21 30
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Schumachers Getränke
Ingolstädter Str. 22, 85107 Baar-Ebenhausen, 
Tel. 0 84 53/76 39
Metzgerei Josef Pauleser
Gaimersheimer Str. 2, 85113 Böhmfeld, 
Tel. 0 84 06/2 54
Spreßler + Bäuerlein
Schelldorfer Str. 3, 85113 Böhmfeld, 
Tel. 0 84 06/14 44
Gemeinde Buxheim
Dorfplatz  2, 85114 Buxheim, Tel. 0 84 58/3 99 80
Metzgerei Pauleser
Eichstätter Str. 2, 85117 Eitensheim, 
Tel. 0 84 58/41 40

Gemeinde Stammham
Nürnberger Str. 3, 85134 Stammham, 
Tel. 0 84 05/92 89-0
Baunoch Postagentur
Schelldorfer Str. 1, 85139 Wettstetten, 
Tel. 08 41/99 43 41 6 
Lottoannahme Elisabeth Kamal
Frühlingstr. 2, 85139 Wettstetten, 
Tel. 08 41/3 92 21

Bäckerei Wünsche
Eichstätter Str. 5, 85117 Eitensheim, 
Tel. 0 84 58/84 30
Verwaltungsgemeinschaft Eitensheim
Eichstätter Str. 1, 85117 Eitensheim, 
Tel. 0 84 58/3 99 70
Gemeinde Hepberg
Schulstr. 5, 85120 Hepberg, Tel. 0 84 56/50 42
Bäckerei Mang
Hauptstr. 33, 85120 Hepberg, 
Tel. 0 84 56/53 84
Heidi´s Buntstift
Westerhofener Str. 22, 85134 Stammham, 
Tel. 0 84 05/91 38 91

Regeln zum Verhalten an Bushaltestellen

Beispiel 1
Sie fahren hinter einem Linienbus oder ei-
nem Schulbus her.
Sobald der Bus - während der Fahrt das
Warnblinklicht einschaltet, dürfen Sie ihn
nicht mehr überholen.

Absolutes Überholverbot.

Beispiel 2
Der Bus hält mit eingeschaltetem Warn-
blinklicht an einer Haltestelle (auch Halte-
bucht) an, um Fahrgäste ein- oder ausstei-
gen zu lassen.
Nun dürfen Sie mit Schrittgeschwindigkeit
(4-7 km/h) am Bus vorbeifahren. Fahrgäste
dürfen aber nicht gefährdet oder behindert
werden. Wenn nötig, müssen Sie anhalten.

Beispiel 3
Sie kommen einem Schul- oder Linienbus
entgegen, der auf einer Fahrbahn mit Ge-
genverkehr (also ohne bauliche Trennung
der Fahrbahn) mit eingeschaltetem Warn-
blinklicht an einer Haltestelle steht, um
Fahrgäste ein- oder aussteigen zu lassen.
Auch an diesem dürfen Sie nur mit Schritt-
geschwindigkeit (4-7 km/h) vorbeifahren.
Fahrgäste dürfen nicht gefährdet oder be-
hindert werden. Wenn nötig, müssen Sie an-
halten

In der INVG-Mobilitätszentra-
le - in der Dollstraße 7 in In-
golstadt - stehen wir Ihnen
persönlich für Fragen und
Wünsche zur Verfügung.

Öffnungszeiten des Kundenbüros:
Montag bis Donnerstag 
von 8.30 bis 16.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 14.00 Uhr
Telefon (08 41) 9 34 18 25

IMPRESSUM
Haltestelle, Amtliche Mitteilungen und Informationen 
der Ingolstädter Verkehrsgesellschaft mbH (INVG)
Herausgeber:
INVG, Mobilitätszentrale, Dollstraße 7, 85049 Ingolstadt, 
Tel. 0841/ 9341825
Verantwortlich für den Inhalt: 
INVG-Geschäftsführer Helmut Chase  
Redaktion:
Hans-Jürgen Binner, Leiter der INVG-Geschäftsstelle; 
Johann Müller Foto- u. Pressedienst Johnmüller, 
Ettinger Straße 6, 85057 Ingolstadt, 
Tel. 0841/ 33617, Fax 0841/17479
Druck:
Mayer & Söhne, Druck- und Mediengruppe GmbH 
Oberbernbacher Weg 7, 86551 Aichach
Auflage: 87.000 Stück
Verteilung:
85.000 Stück an Haushalte im INVG-Verkehrsgebiet.  
Programmhinweise, Termine und Preise ohne Gewähr
- Änderungen vorbehalten. 
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Seit dem 24. Oktober vergan-
genen Jahres ist in Ingolstadt
zusätzlich zur Saturn-Arena
auch die Donautherme Won-
nemar direkt mit den INVG-Li-
nien 50 und 60 angebunden.
Die Linie 60 erhielt demzufol-
ge im St.-Monika-Viertel eine
neue Linienführung – sie wur-
de von bzw. zum St. Monika-
Viertel ausschließlich über die
Peisserstraße geführt. Mit dem
Fahrplanwechsel im Dezember
konnte bei den Fahrgästen ei-
ne große Akzeptanz für diese
Linienführung erreicht wer-
den. Vor wenigen Wochen
wurde die Linienführung wei-
ter optimiert.

In Fahrtrichtung stadtauswärts erfolgt jetzt aus
Kostengründen die Linienführung über die Peis-
serstraße mit der Nutzung der beiden Haltestel-
len in der Liegnitzer Straße und Breslauer
Straße.
Für die Fahrtrichtung stadteinwärts erfolgt die
Linienführung von Osten kommend bis zur

Kreuzung Peisserstraße/Breslauer Straße und
von dort aus weiter über die Breslauer Straße
unter Benützung der "alten" Haltestelle Breslau-
er Straße weiter bis zur Einmündung in die Lieg-
nitzer Straße, Einbindung der "alten" Haltestelle
(Betonwartehäuschen) Liegnitzer Straße und
weiter zurück in die Peisserstraße.

Ingolstädter
Verkehrs-
Gesellschaft
mbH

W A S
Alles was Sie zum Thema Verkehr 
wissen müssen und sollten unter

http://www.invg.de
der

newsletter
der

... Sie haben noch keinen bekommen?
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Fahrplan Airport-Express X 109

Fahrpreis inkl. MwSt. von/bis Ingolstadt/BAB Langenbruck Von/bis BAB Pfaffenhofen
Einzelfahrt Hin- u. Rückfahrt Einzelfahrt Hin- u. Rückfahrt

Erwachsene 14,50 € 24,00 € 9,00 € 14,00 €

Kinder bis zum
vollendeten 6. Lebensjahr frei frei frei frei

Kinder von 6 bis 15 Jahren 10,50 € 18,00 € 6,50 € 10,50 €

Familienkarte (max. 2 Erwachsene
und zur Familie gehörende Kinder
unter 18 Jahre) 30,00 € 50,00 € 18,00 € 30,00 €

Wochenkarte 50,00 € Schüler/Azubi       41,00 € 40,00 € Schüler/Azubi       30,00 €

Monatskarte 160,00 € Schüler/Azubi     123,00 € 133,00 € Schüler/Azubi     102,50 €

Jahreskarte 1.585,00 € Schüler/Azubi  1.227,00 € 1.330,00 € Schüler/Azubi  1.023,00 €

E-Mail: ingolstadt@kraftverkehr-bayern.de · Internet: www.kraftverkehr-bayern.de

Tarife Airport-Express X 109
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TAGESAUSFLÜGE 
zum Münchener Flughafen 

zum Preis eines Mittagessens!

ab 9,50 €
Kinder bis 14 Jahre 7,50 €
Abfahrt ab Ingolstadt:
(KVB-Ingolstadt Betriebshof, 

Audi-Forum, ZOB, Kurt-Huber-Str.)

8.00 - 14.00 Uhr 
(alle 90 Minuten)

Rückfahrten ab Flughafen:
(Terminal 2, Zentralbereich,

Besucherpark)
11.00 - 20.00 Uhr 

(alle 90 Minuten)
Pauschalpreis 9,50 €* für Busfahrt
mit dem KVB-Ingolstadt Airport-Ex-
pressbus (Hin- und Rückfahrt an ei-
nem Tag) und ein Hauptgericht im 

Restaurant „Ikarus” im Besucherpark)
*Kinder bis 14 Jahre 7,50 €

Kinder bis 14 Jahre zahlen für alle 
Programme nur je 7,50 €! 

Besucherrundfahrten (Ausweis erforderlich)
Mo. – Fr. 13.30 Uhr

Sa. u. Schulferien (Mo. - Fr.): 11.30 · 13.30 · 15.30 Uhr
So. - Feiertage 

11.30 · 12.30 · 13.30 · 14.30 · 15.30 Uhr

Programm „Ikarus” 9,50 €

inklusive ein Hauptgericht

Programm „Dimension M” 11,50 €

Der gesamte Besucherpark, die Multi-Medi-
Schau, historische Flugzeuge, Besucherhügel und
ein Hauptgericht

Programm „Air-Bus” 18,50 €

Das Komplett-Programm mit Flughafen-Rundfahrt
und ein Hauptgericht

Auskunft und Anmeldung:
Antonius-Schwaige
Ingolstadt · Antonius-Schwaige 47 · Tel. (08 41) 3 26 80

ZOB Ingolstadt
Ingolstadt · Harderstraße · Tel. (08 41) 3 30 38

KVB-Ingolstadt
Ingolstadt · Ettinger Straße 107 · Tel. (08 41) 4 90 16 20

INVG
Ingolstadt · Dollstraße 7 · Tel. (08 41) 93 41 80

Tui Reisecenter
Ingolstadt · Im Westpark · Tel. (08 41) 49 30 40

Lotto/Toto Pade
Gaimersheim · Tel. (0 84 58) 3 00 79

Angie’s Imbiss
Ingolstadt · Viktualienmarkt 9 · Tel. (01 71) 9 71 91 46

Diese Angebote gelten nicht für Flugreisende und
Berufspendler!

Der Ingolstädter Airport-Express X 109 ist der bequemste Weg
zum Flughafen München. Über 50.000 Kunden nutzten jeweils
in den beiden vergangenen Jahren das Busangebot der Flugha-
fenlinie - heuer werden 60.000 Fahrgäste erwartet. „Tagesaus-
flüge zum Münchner Flughafen zum Preis eines Mittagessens“,
so lautet das Motto einer Sonderaktion, mit der der Airport-Ex-
press eine weitere Attraktivitätssteigerung erfährt. Besonders
Familien mit Kindern, Ausflugsunternehmen, Kindergarten-
und Schülergruppen sollen mit diesem Angebot ein interessan-
tes und kostengünstiges Ausflugsziel entdecken.

Täglich 26 Fahrten im 90-Minuten-Takt von In-
golstadt zum Flughafen München und zurück
stehen derzeit auf dem Programm des Airport-
Express X-100. 
Im Sonderaktions-Pauschalpreis von 9,50 Euro
(Erwachsene) ist die Hin- und Rückfahrt mit
dem Airport-Express X 109 (Abfahrt 8.00 - 16.00
Uhr, Rückfahrt 11.00 – 20.00 Uhr) sowie ein
Hauptgericht im Restaurant „Ikarus“ im Flugha-
fen-Besucherpark enthalten. Für Kinder bis 14
Jahren sind 7,50 Euro zu entrichten, dies gilt
auch für die Besucherprogramme „Dimension
M“ und „Air-Bus“. 
Wenn die Ausflügler das Programm „Dimension
M“, das heißt inklusive Besuch des gesamten
Besucherparks, Multi-Media-Schau, historische
Flugzeuge und Besucherhügel wählen, sind für
die Erwachsenen inklusive das Hauptgericht
11,50 Euro zu bezahlen. Insgesamt 18,50 Euro
kostet für Erwachsene das Programm „Air-Bus“
in dem noch zusätzlich eine Flughafenrundfahrt
enthalten ist. Hierzu ist das Mitbringen des Per-

sonalausweises oder Reisepasses notwendig. Die
Ausflugsangebote gelten allerdings nicht für
Flugreisende und Berufspendler. 
Anmeldungen für die Tagesausflüge sind mög-
lich bei der KVB-Ingolstadt GmbH, Telefon 0841
- 4901620; bei der INVG - Telefon 0841 -
934180; beim Ingolstädter ZOB unter 0841 -
33038; bei der Antonius-Schwaige, Telefon
0841-32680, TUI-Reisecenter 0841- 493040,
Angie’s Imbiss Telefon 0171-9719146 und Lot-
to/Toto Pade in Gaimersheim unter Telefon
08458 - 30079.

Der bequemste Weg zum Flughafen

„Nur Fliegen ist schöner, als das Reisen in unse-
ren Airport-Express Bussen”. Unter diesem Mot-
to startete am 17. Mai 1992 der Airport-Express
zum ersten Mal von Ingolstadt mit direkter Linie
zum neu errichteten Münchener Flughafen, wo
auch am gleichen Tag  das erste Flugzeug ab-
hob. Die Attraktivität des Angebots mit der täg-
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STÄNDIGE VERBINDUNG ZUM FLUGHAFEN

GASTHAUS · BIERGARTEN Direkt am Flughafen München im Besucherpark

FAMILIE MÖDL FREUT SICH AUF IHREN BESUCH.

Nordallee 7 · 85365 München
Tel. (0 89) 97 59 95 10

Telefax (0 89) 97 59 95 16
E-mail: ikarus.moedl@t-online.de

www.munich-airport.de/besucherpark

RESTAURANT IKARUSRESTAURANT IKARUS
Antonius-Schwaige 47
85049 Ingolstadt
Tel. (08 41) 3 26 80 · Fax 91 09 38
E-mail: harald.moedl@t-online.de
www.antoniusschwaige.de

lich mehrmaligen Bus-Verbindung konnte bis
heute gewahrt werden - der Ingolstädter Air-
port-Express X 109 ist der bequemste Weg zum
Flughafen München. Er holt die Fahrgäste an
den zentral gelegenen Haltestellen in Ingolstadt
ab und bringt sie schnell und komfortabel zu
deren Flug - ganz egal mit welcher Fluggesell-
schaft sie fliegen, den Weg dorthin können sie
zu attraktiven Konditionen genießen. 

PKW-Parkplätze

Der Ingolstädter Airport-Express startet am Be-
triebshof der KVB-Ingolstadt GmbH in der Ettin-
ger Straße 107 in Ingolstadt. Auf dem KVB-In-
golstadt Betriebshof stehen bei Voranmeldung
ausreichend Parkplätze zur Verfügung, sodass
die Reisenden sich während Ihrer Geschäftsreise
oder Ihres Urlaubes keine Sorgen um ihren Pkw
machen müssen. Gegen eine Kaution von 5,—
Euro erhalten sie einen Parkschein, der berech-
tigt, innerhalb des KVB-Ingolstadt Geländes auf
extra ausgewiesenen Parkplätzen während der
Abwesenheit zu parken. Nach der Rückkehr wird
gegen Rückgabe des Parkscheins die Kaution er-
stattet. Die Parkmöglichkeit auf dem KVB-Ingol-
stadt Betriebshof garantiert den bequemen Zu-
stieg zum Airport-Express, man kann rechtzeitig
vor Abfahrt des Airport-Express mit dem Pkw
anreisen, das Gepäck in den Bus einladen und
am Betriebshof das Fahrzeug sicher abstellen.

Ab KVB-Ingolstadt Betriebshof 
in der Ettinger Straße

Vom KVB-Ingolstadt Betriebshof fährt der Air-
port-Express X 109 zum Audi-Forum. Ansch-
ließend wird der Zentrale Omnibusbahnhof
(ZOB) vom X 109 angefahren. Dort erfolgt die
Verknüpfung mit dem gesamten INVG-Linien-
netz. Über die Goethestraße, mit Halt an den
Omnibushaltestellen Kurt-Huber-Straße, erfolgt
die Fahrt zur Bundesautobahn und die Weiter-
fahrt zum Flughafen München. 
An den Anschlussstellen Langenbruck und Pfaf-
fenhofen/Schweitenkirchen wird nach Voran-
meldung gehalten. Am Flughafen München er-
folgt die Anfahrt am Zentralterminal. Von dort
aus ist mit kurzem Weg jedes Abflugterminal
bzw. Ankunftsterminal zu erreichen.  Gruppen
erhalten bei Voranmeldung Sonderkonditionen.
Für Besucher der Diskothek Break Out, an der
Autobahnausfahrt Pfaffenhofen/Schweitenkir-
chen wird zu bestimmten Zeiten preisliche Son-
derkonditionen geboten.
Die Buchung der Tickets für den X 109 ist in fast
allen Reisebüros, am ZOB, bei der KVB-Ingol-
stadt GmbH sowie in der INVG-Mobilitätszen-
trale in der Dollstraße 7 in Ingolstadt möglich.
Für den Airport-Express gibt es ein eigenes Info-
Telefon: 0841/4901620.

Tagesausflüge zum Münchener Flughafen inklusive einem Essen im Restaurant Ikarus.

Der Besucherpark im Flughafen München ist für jung und alt immer ein beonderes Erlebnis.
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Tiefgarage 
„Am Münster“

386 Stellplätze

Öffnungszeiten:
Einfahrt und Ausfahrt rund um die Uhr

Gebühren:
1. angefangene Stunde € 1,00
jede weitere 1/2 Stunde € 0,50
ab 14.00 bis 7.00 Uhr früh pauschal € 2,00
Dauerparker € 55,00 mtl.

P̂

Tiefgarage 
„Am Schloss“

504 Stellplätze

Öffnungszeiten:
Einfahrt und Ausfahrt rund um die Uhr

Gebühren:
1. angefangene Stunde € 1,00
jede weitere 1/2 Stunde € 0,50
ab 14.00 bis 7.00 Uhr früh pauschal € 2,00
Dauerparker € 50,00 mtl.
Schüler- u. Studentenkarte € 25,00 mtl.

P̂

Tiefgarage 
„Am Theater“

Einfahrt Ost + West - 1314 Stellplätze

Öffnungszeiten:
Einfahrt und Ausfahrt rund um die Uhr

Gebühren:
1. angefangene Stunde € 1,30
je weitere 1/2 Stunde  € 0,70 sowie € 0,60 

im Wechsel
ab 14.00 bis 7.00 Uhr früh pauschal € 2,00
Sonn- u. Feiertage pauschal € 2,00
Dauerparker - Einfahrt West € 70,00 mtl.
Dauerparker - Einfahrt Ost € 55,00 mtl.
Studentenkarte - Einfahrt Ost € 20,00 mtl.

Kurzparkzonen 
im Altstadtbereich

ca. 750 Stellplätze

Höchstparkdauer 2 Stunden

Parkgebühren 30 Min. € 0,50;
1 Stunde € 1,00
2 Stunden € 2,00

Mo-Fr von 09.00-18.00 Uhr
Sa von 09.00-14.00 Uhr
Sonn- u. Feiertage gebührenfrei

P̂

P

„Zwei nach Zwei im Sommer“:
Parken in Ingolstädter Tiefga-
ragen ist jetzt wieder günsti-
ger. Unter dem Slogan „Zwei
nach Zwei im Sommer“ ist das
Parken ab 14 Uhr für eine Ge-
bührenpauschale von zwei
Euro in den Altstadt-Tiefgara-
gen am Theater, Schloss und
Münster möglich.

Welche finanzielle Vorteile „Zwei nach Zwei im
Sommer“ bringt zeigen die nachfolgenden Bei-
spiele an Hand der Tiefgarage „Theater“:

Parkdauer:
14 bis 14.30 Uhr bisher 1,30 EUR neu 0,50 EUR
14 bis 18.00 Uhr bisher 7,20 EUR neu 2,00 EUR 
13 bis 20.00 Uhr bisher 7,80 EUR (Tageshöchst-
satz) neu 3,30 EUR

Dieses verbilligte Pauschalangebot ist in der Til-
ly-Tiefgarage und am Hallenbad nicht erforder-
lich, weil hier bereits mit Tagespauschalen von
einem Euro bzw. zwei Euro günstigere Ta-
gespauschalen gelten. 

Voraussichtlich bis 30. September 2004 wird die
Aktion „Zwei nach Zwei im Sommer“ andauern.

„Zwei nach Zwei”

„Zwei nach Zwei”

„Zwei nach Zwei”

Parkplatz an der
südlichen Ringstraße

600 Stellplätze

Parkgebühren: gebührenfrei, bei Veranstal-
tungen gebührenpflichtig

30 Stellplätze Bus

Parkplatz am Festplatz
1500 Stellplätze

Parkgebühren: gebührenfrei
Bei Festveranstaltungen und Ausstellungen 
geschlossen

Parkplatz am Hallenbad
900 Stellplätze

Parkgebühren:
gebührenpflichtig Mo-Fr 7-18 Uhr
gebührenpflichtig Sa bis 14 Uhr
gebührenfrei So und Feiertage
Gebühren:
bis 2 Std. €   0,50
2 bis 4 Std. €   1,00
über 4 Std. €   2,00
Tagespauschale €   2,00
Dauerparker € 30,00
Schüler, Studenten, Anwohner € 15,00

P

P

P
Tiefgarage 

„Am Reduit Tilly“
440 Stellplätze

Öffnungszeiten:
Einfahrt und Ausfahrt rund um die Uhr

Gebühren:
Tagespauschale € 1,00
Dauerparker € 20,00 mtl.

P̂

Park + Ride
Mit dem Tiefgaragenticket im Bus kostenlos in die Innenstadt

P+R

Verwaltung der Tiefgaragen
IFG • Wagnerwirtsgasse 2

85049 Ingolstadt
Tel. (08 41) 305-30 43

Tiefgaragen
Öffentliche 
Parkplätze

P̂

P



_____

Mit dem Parkticket
der Tiefgarage

"Am Reduit Tilly"
kostenlos in die In-

golstädter Innen-
stadt und zum Zen-

tralen Omnibusbahn-
hof (ZOB) – die INVG

macht diesen Service
möglich: Von der Hal-

testelle Brückenkopf (in
unmittelbarer Nähe des

Kassenhauses der Tief-
garage) fahren die Busse

der INVG im 10-Minuten-
Takt ins Zentrum und

zurück – nutzen Sie dieses
kostenlose Angebot der

INVG.
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______________________________________________ Kostenlos Busfahren

Kostenlos
Busfahren!
Kostenlos
Busfahren!

www.invg.de

Ingolstädter
Verkehrs-
Gesellschaft
mbH

INVG-Wochen- und Monatskarte
für Erwachsene sowie Job-Ticket
und Jahreskarte berechtigen zur 

von 1 Erwachsenen und bis zu 
4 Kindern an Samstagen, Sonn-
tagen, Feiertagen und werktags
ab 19 Uhr in den Bussen der 

kostenlosen Mitnahme

präsentiert
Mi., 19.05.2004 · 16 Uhr · Festsaal des Theaters

STERNSCHNUPPE 
Kinderliederrevue

Werner Meier, 
Margit Sarholz und

Band servieren 
„Mmh - Leckere Lieder
und tanzende Knödel“ 

Das Familienkonzert 
besonders für Kinder 

von 3  bis 13!

Mehr Infos unter: www.sternschnuppe.de

Nachschlag zu den 20. Ingolstädter Kabaretttagen:

Sa., 22.05. · 20 Uhr · Haus der Jugend/Fronte

HANS HERMANN THIELKE 
„Jetzt rede ich”

Seit über 25 Jahren im
Dienst der gelben

Truppe - sein ganzes
Leben hat er der Post

gegeben... 
jetzt will er es zurück!

www.hans-hermann-thielke.de
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Sie wollen bei der Streifenkarte
für eine Person auf der Kurz-
strecke (4 Haltestellen) Ihre
Busfahrkarte entwerten:
Knicken Sie die Karte so, dass
der Streifen 2 oben zu sehen ist.
Schieben Sie die Karte in Pfeil-
richtung bis zum Anschlag in
den Entwerter (akustisches Sig-
nal ertönt beim Entwerten). 
Je Person sind immer 2 Strei-
fen zu entwerten.

Sie wollen bei der Streifenkarte
für eine Person und eine Fahrt
in den Fahrzonen 10 oder 21
oder 22 (Tarifstufe 1) Ihre Bus-
fahrkarte entwerten: Knicken
Sie die Karte so, dass der Strei-
fen 3 oben zu sehen ist.
Schieben Sie die Karte in Pfeil-
richtung bis zum Anschlag in
den Entwerter (akustisches Sig-
nal ertönt beim Entwerten). 
Je Person sind immer 3 Strei-
fen zu entwerten.

Sie wollen bei der Streifenkarte
für eine Person und eine Fahrt
in der Zone 10+21 oder
10+22 (jeweils Tarifstufe IN+)
Ihre Busfahrkarte entwerten:
Knicken Sie die Karte so, dass
der Streifen 4 oben zu sehen ist.
Schieben Sie die Karte in Pfeil-
richtung bis zum Anschlag in
den Entwerter (akustisches Sig-
nal ertönt beim Entwerten). 
Je Person sind immer 4 Strei-
fen zu entwerten.

Sie wollen bei der Streifenkarte
für eine Person und eine Fahrt
in den Zonen 10+20 (Tarifstufe
2) Ihre Busfahrkarte entwerten:
Knicken Sie die Karte so, dass
der Streifen 5 oben zu sehen ist.
Schieben Sie die Karte in Pfeil-
richtung bis zum Anschlag in
den Entwerter (akustisches Sig-
nal ertönt beim Entwerten). 
Je Person sind immer 5 Strei-
fen zu entwerten.

Streifenkarte aus dem tix-
Fahrkartenautomat

Die Streifenkarte wird im Vorverkauf mit 12 oder 24 Streifen
ausgegeben, in den Fahrkarten-Automaten tix mit 12 Streifen.
Sie kann von mehreren Fahrgästen gleichzeitig benutzt werden.
Für jeden Fahrgast ist die für das Fahrziel erforderliche Anzahl
von Streifen zu entwerten. Dabei gelten die entwerteten Strei-
fen und alle leeren Streifen mit niedrigerer Nummer als entwer-
tet. Reichen Restabschnitte einer Streifenkarten für die Fahrt
nicht aus, so können diese durch Abschnitte einer neuen Karte
ergänzt werden. Die Einzelabschnitte sind der Reihenfolge nach
zu entwerten. Bitte nach dem Einstieg in den Bus sofort und für
jede begleitende Person entwerten. Benötigte Streifen in der
Nummernfolge abzählen und nicht benötigte Streifen nach
hinten knicken. Karte in Pfeilrichtung in den Entwerter ein-
führen und Signalton abwarten.



_______________________________________________________________________ Dekra

13

Renn-Atmosphäre in der Ingolstädter Innenstadt konnten An-
fang Mai nahezu 10.000 Besucher beim "Donau Ring 2004"
schnuppern. Motorsport-Fans und -Nostalgiker aus dem ge-
samten deutschsprachigen Raum sowie viele Teilnehmer aus
dem Ausland waren zu Gast mit ihren nostalgischen Motorrä-
der und PS-Bolieden um bei Demonstrationsläufen das Publi-
kum zu begeistern.

Vor dem Vergnügen stand jedoch wie immer die
Sicherheitsüberprüfung der wichtigsten Bauteile
an den Fahrzeugen an. Über 250 Motorräder
und rund 40 Autos mussten zuerst den kriti-
schen Blicken des DEKRA-Teams standhalten,
bis sie den zur Teilnahme berechtigten Aufkleber
auf ihre Startnummer erhielten. 
Gleichsam rund um die Uhr wurde von der DE-
KRA an zwei Tagen der Prüf-Service für die
Fahrzeuge durchgeführt, galt es doch auch bei
den Ersatzmaschinen, mit denen etliche Teilneh-
mer angereist waren, in Augenschein zu neh-
men. „Die Fahrzeuge dieser Enthusiasten sind
alle in einem sehr guten Zustand", wussten die
DEKRA-Prüfer zu berichten, die, wie auch in den
Jahren zuvor sich immer wieder begeistert zeig-
ten von so manchen "Highlights", die bei ihnen
vorfuhren. So war diesmal eine 500 cm/3 V8
Motto Guzzi Replika – eine von noch drei exi-
stierenden Exemplaren – aus dem Jahr 1927 der
"Renner". Gleich mit noch drei weiteren Mo-
torrädern war der spanische Besitzer auf die
Schanz angereist um zu demonstrieren, dass
auch mit diesen Nostalgie-Maschinen schon
sehr schnell gefahren wurde. 
Trotz teilweise widriger Witterungs- und dem-
zufolge auch nicht optimalen Streckenverhält-
nissen kam es zu keinen Unfällen mit schweren
Verletzungen – die Rennmaschinen hielten im
Bereich Sicherheit alles, was schon bei bei ihrer
Sicherheits-Überprüfung absehbar war. 

www.invg.de

Ingolstädter
Verkehrs-
Gesellschaft
mbH

für Samstag, Sonn-
und Feiertag

Die
Tageskarte

Die
Tageskarte

ab  €2,-
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15. Ingolstädter Bluesfest ______________________________

Bereits zum 15. Mal lädt die Förderband Musikintiative zum
Bluesfest nach Ingolstadt ein und auch in diesem Jahr ist das
Festival ein Highlight in der Ingolstädter Kulturszene wie das
Programm und die bisherige Publikumsresonanz ausweisen.
Bwereits seit Mitte April geben sich Superstars der Blues-Sze-
ne wie Leslie West (Mountain ), Chris Jagger, Hans Theessink,
Paul Millns und viele mehr ein vielumjubeltes Stelldichein
auf den Bühnen in der Fronte und in der Neuen Welt.
Die Förderband Musikinitiative präsentiert das „15. Blues-
fest Ingolstadt" noch bis 28. Mai.
Bis 28. Mai  werden noch weitere acht Acts prä-
sentiert: So kommt aus Bosten (USA) am Mon-
tag, 17. Mai um 20.30 Uhr, Darell Nulisch &
Band in die Neue Welt. Dieser Mann ist ein ganz
heißer Geheimtipp mit Texas-Roots und er bil-
det nach einer über 30-jährigen eindrucksvollen
Karriere die unbestrittene Speerspitze des
weißen Soulblues der Gegenwart. 
Am  Dienstag, 18. Mai, gastiert ebenfalls in der
Neuen Welt Carl Verheyen mit seiner Band. Im
Februar vergangenen Jahres wurde Carl Verhey-
en von der Fördeband Musikinitiative zum Ju-
biläum der Konzertreihe „Highlights" verpflich-
tet und es war ein einmaliges Erlebnis an die-
sem Meistergitarristen hautnah dran sein zu
dürfen. Ein herrlicher relaxter musikalischer
Abend voller Höhepunkte wurde geboten. Pres-
se: „...eine Band, die an diesem Abend regelrecht
über sich hinauswuchs und ein Konzert der Su-
perlative im wahrsten Sinne hinlegte ... Verhey-
en ist einer der ganz Großen, und wenn je ein
Nachfolger für die Gitarrenheroen Jeff Beck
oder Danny Gatton gesucht wird, hier wird er
fündig!" (Donaukurier).
Alan Haynes & Band – Donnerstag, 20. Mai in
der Neuen Welt – zuletzt 1999 in Ingolstadt,
wurde vom Publikum schon lange wieder ge-
wünscht. Bei seinem damaligen Auftritt feierte
ihn die Presse mit u.a. „So ein Konzert erlebt
man wahrlich selten. Alan Haynes bietet Blues
in Vollendung" (Donaukurier).
Wenn es eine Band heutzutage noch schafft,
mit großer Besetzung zu überleben und das
auch noch mit einem ganz eigenen Sound, so
muss einfach Klasse dahinterstecken. Master-
mind Peter Schneider (früher bei Willy Michl,
Hans Söllner, Ike Turner, Ludwig Seuss) hat mit
seinen Stimulators dieses Kunststück fertig ge-
bracht. Am Montag, 24. Mai sind sie in der
Kleinkunstbühne Neue Welt zu erleben. Presse:
„Sie entführen das begeisterte Publikum in mu-
sikalische Abenteuerlandschaften" (SZ).
Das Aufspüren von innovativen neuen Musikern
aus England für das Bluesfest hat schon Traditi-

on. Doch noch nie war die Überzeu-
gung einen kommenden Superstar zu
empfangen so groß wie letztes Jahr
als er sein erstes Clubkonzert in
Deutschland gab: Lee Sankey – am
Dienstag, 25. Mai in der Neuen Welt – war
bis zu seiner Deput-CD allgemein in England als
Harpspieler bekannt, doch von da an sprachen
alle voller Bewunde-
rung vom Son-
gschreiber und Gitar-
risten, der Blues mit
Jazz, Roots und Funk
verbindet, so dass in-
novative Musik her-
auskommt. Ein „Ri-
sing Star" im Club.
Kritik: „Ein herausra-
gendes Konzert mit
Blues für das 21.
Jahrhundert!" (Donau
Kurier).
Hermosada feat. So-
leil Niklasson steht
am Donnerstag, 27.
Mai ab 20.30 Uhr auf
dem Programm in der
Neuen Welt. Acoustic
Soul - von der Presse
begeistert gefeiert:
„Ein phänomenaler
Liveauftritt der
schwarzen Powerfrau.
Eine Neuentdeckung,
die mit Stimme und
Eigenständigkeit be-
eindruckt" (Nürnber-
ger Nachrichten).
„Hermosa reißt das
Publikum von den
Stühlen" (Bonner Ge-
neralanzeiger). „Soleil
Niklasson gehört
schon zu den ganz
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großen Sängerinnen des Blues, Jazz und Soul"
(Westfälische Nachrichten).

Festival Son Cuba

Den Schlusspunkt unter das diesjährige Blues-
fest setzt ein Ausflug zur gegenwärtigen Szene
in Kuba. Das „4. Festival Son Cuba" macht am
Freitag, 28. Mai um 20 Uhr, Station in der Fronte
und könnte zur festen Einrichtung in Ingolstadt
werden! Die wunderbar zeitlose Musik der Kari-
bikinsel hat nach wie vor Hochsaison. Die musi-
kalische Vielfalt des Son Cubano auf sehr ho-
hem künstlerischen Niveau zu präsentieren, das
ist der zentrale Gedanke des Festivals. Das Kon-
zept des Festivals bringt repräsentative Künstler
verschiedener Stilrichtungen und sammelt sie
alle in einem großen Finale wie man es sonst
von den Irish Folk Festivals gewohnt war. Drei
Stunden Höhepunkte kubanischer Musik sind
angesagt.                      
Das Blues-Festival wird unterstützt von Back-
haus Hackner, Raiffeisenbank, INVG – Eintritts-
karte ist gleich Busfahrschein – sowie dem Kul-
turamt der Stadt Ingolstadt  
Karten gibt es im Vorverkauf in Ingolstadt in der
Neuen Welt,  Music Zäch und Donaukurier Offi-
ce, in Eichstätt bei Musik Gottstein und in Neu-
burg im Edeka-aktivmarkt.

und investiere IN die besten Seiten

Kauf mich! 
      für die 
 Bücherei

©

a
a

Spendenaktion • Stadtbücherei Ingolstadt

"Eins...zwei...drei kauf mich! Für die Bücherei ...
und investiere IN die besten Seiten", so heißt
derzeit das Motto einer Spendenaktion zugun-
sten der Stadtbücherei Ingolstadt. Besuchen Sie
eine der folgenden Buchhandlungen, die an der
Aktion teilnehmen. Dort erfahren Sie welche
Bücher die Stadtbücherei braucht. Es handelt
sich um Bücher, die notwendig sind, um ein ak-
tuelles Informationsangebot zu gewährleisten.

Die in Frage kommenden Titel sind sorgfältig
von den Fachlektoren in der Stadtbücherei aus-
gewählt worden. Neben der Bücherei im Her-
zogskasten sind die Stadtteilbücherei Südwest
und der Bücherbus berücksichtigt.
Bürger kaufen Bücher für Bürger – und so
geht´s:     
eins...Sie finden die ausgewählten Bücher und
andere Medien auf dem Aktionstisch "Kauf mich
für die Stadtbücherei" in den Buchhandlungen.
Sie entscheiden sich für ein Buch, ein Hörbuch,
eine CD-Rom oder einen anderen Titel und be-
zahlen es. 
zwei...Sie hinterlassen ihren Namen und Ihre
Adresse, damit die Stadtbücherei Ihnen eine
Spendenquittung zusenden und sich bei Ihnen
persönlich bedanken kann.
drei...Sie erhalten das Erstleserecht für dieses
Buch. Sie können es nach Ablauf von drei Ar-
beitstagen in der Stadtbücherei im Herzogska-
sten, Hallstraße 2-4 kostenlos für vier Wochen
ausleihen. Das Buch wird mit einem Exlibris ver-
sehen, in das Ihr Name eingetragen wird.
Folgende Buchhandlungen in Ingolstadt neh-
men teil: Ganghofersche Buchhandlung, Menig
Presse & Buch, Paulus Buchhandlung, Bücher-
zentrum Schönhuber und Buchhandlung Stie-
bert. Die Liste der aktuellen vorgeschlagenen Ti-
tel finden Sie unter:
www.re-sponse.de/kaufmich



Pfingsvolksfest ________________________________________________________________

16

Für Stimmung und Abwechslung für die ganze
Familie ist bestens gesorgt, dazu tragen auch
die Festwirte Lanzl (Herrnbräu-Festzelt) und
Widmann (Festzelt Ingobräu) sowie "Altes Brat-
haus (Nordbräu) mit ihren allseits geschätzten
Spezialitäten für das leibliche Wohl der Gäste
und einem bunten Unterhaltungsprogramm
während der Volksfesttage bei. Bieranstich ist
am Freitag im Herrnbräu-Festzelt, die Maß Fest-
bier kostet heuer 5,30 Euro – 20 Cent mehr wie
vor einem Jahr. 

Das Eröffnungsfeuerwerk steigt dann bei Ein-
bruch der Dunkelheit in den Nachthimmel und
verzaubert den Festplatz mit seinem bizarren
Licht, ebenso wie am darauffolgenden Freitag
beim großen Brillatnfeuerwerk. Der Senioren-
nachmittag findet in der Festwoche am Diens-
tag statt und der Kinder- und Familiennachmit-
tag mit ermäßigten Preisen ist am Mittwoch.
Für alle Volksfestbesucher nicht zu verges-
sen: „Mit der INVG sicher zum Pfingstvolks-
fest sowie sicher und unbeschwert wieder
nach Hause." 

Am Freitag, 28. Mai,  ist es
wieder soweit – das allseits
beliebte Ingolstädter Pfingst-
volksfest öffnet seine Pforten
auf dem Volksfestplatz an der
Dreizehnerstraße und sorgt bis
6. Juni für Kurzweil und Un-
terhaltung bei Jung und Alt.
Rund 75 Schausteller sowie 50
Marktkaufleute bieten Attrak-
tionen, bei denen "Doppelte
Wilde Maus", "Free Style", "Top
Spin No.1", "Pirates Adventu-
re" (Abenteuer Simulation),
"Dynamic-Trip", "Freefall-
Turm", "Käpt´n Reika´s Erleb-
nisreise", "Münchner Zug-
spitzbahn", die "Nostalgie Gei-
sterbahn und vieles mehr, die
Bevölkerung wieder in Massen
anziehen werden.

Der Klassiker: Die nostalgische Geisterbahn.

Hochfahrgeschäft mit 120° Schaukelwinkel:
"Free Style". 

Nervenkitzel beim "Top Spin No.1".  

Ingolstädter
Verkehrs-
Gesellschaft
mbH

www.invg.de

Sehen wir uns 
heute
Abend?
In den

Nachtbussen
der

Sehen wir uns 
heute
Abend?
In den

Nachtbussen
der


